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S3ei Stütfertbait»Slnftalten, ©tfenïonftruïtiongmed»
ftätten, Sofomotm» unb 5Baggon»ggl>ti!eii, Kütten» uttö
Sßalgmeden, Sîeffelfdjmteben, S3aufchtoffereieii 2c. bringt
eg bie tägliche Slrbeit mit fict), baf) ©ifenteile, mie
Sdjiettott, Stangen, Sräger, S3änber u. bgl. gugef<hnitteit
unb in bie erforberïirfje gorrn Unb ©röfie gebraut
merben. §ier gerabe ift eine SRafdjine fomolji inner»
halb ber Sßedftatt mie außerhalb betreiben am ißla^e,
melcfje. bag 33efchneiben bon ©ifetiteilen in fdjnelïfter
$eit mit inöglichft geringem Uraftgufmanb unb gmar
auf ïaltem SBege augführt. Safj gum 93eifpiel bag
S'altabfchneiben bon Stangenmateriäl mittelft rotierenbcr
Ä'reigfäge rationeller unb billiger ift, alg irgenb ein
anbereg Verfahren, ift längft ermiefen.

©ine berartige SBearbeitunggmeife ift nun ein ttjpifchcg
Périmai üorliegenber SJlafdjine. Sie SDÎafchine befteljt
im mefentlidjen aug einem ftabilen Sifdfe, auf meldjem
ein Spinbelftod eine genaue prigmatifdje gührung hot.
Ser Spinbelftod bietit gleichgeitig : alg Sager für bie

Slntriebgtiorrichtung, moburd) ein fidjerer ©ang unb
größte Sauerljoftigteit ergielt mirb, Ser Spinbelfoftf,
melcfjer äufferft ftarï gebaut ift, ift im gangen ®reig um
bie Sftinbeladjfe breljbar, moburd) eg ermöglicht ift, jebe
beliebige ©ehrung unb jeben beliebigen Schnitt mit ber
am SpinbelEopf brehbar gelagerten Äreigfäge fdjneiben
gu fönnen, ohne hierbei bag Slrbeitgftüd Urningen gu
muffen. Ser Spinbelftod ift 12 fad) üeränberlid) bor»
fdjaltbar unb erfolgt biefe 33orfdjaItung mittelft ©djratiben»
unb ^ahnftangengetriebeg, fomoljl bon §anb, mie

felbftthätig, mit felbftthätiger 9lugfd)altung für beftimmte
Schnittlängen. Ser Spitibelftod Iä|t fid), menn auffer
Sßerbinbung mit ben SSorfdjubmecfjanigmen, burd) tpanb»
hebel fdjneil oor» unb gurüdfdjieben. 9fîad) erfolgtem
Surdjfdjrott finbet felbfttfätige §luglöfung ber 33ormärtg=
bemegung ftatt.

rDie befonberen Vorteile biefer S'aIt=Üreigfägemafd)ine
finb biauptfäd^Iid^ folgenbe: @g mirb eine burchaug
gerabe, faubere Schnittfläche ergielt, bab)er ift feine
Nacharbeit am SBerfftüd erforberlid) ; eg finbet auch
feine öuerfdjnittg=33eränberung ober S3efd)äbigung ber
Äanten ftatt, balfer geringfter Sülaterialöerluft unb ge=

naueg Ibfdjneiben auf bag gemünfdhte SDtaß. Sa bie
SDtafdhine mit griEtiongbetrieb auggerüftet ift, fo merben
bie Sägeblätter fo üiel mie möglich gefront unb ift ber
Sorfdhub ber Säge ein febjr gleichmäßiger, kräftige,
babei einfachfte Éonftruftion unb fauberfte Slugfülfrung
fann man ber SDÎafchine nachrühmen unb geben bie

©igenfchaften ©ernähr für lange ^altbarfeit ber SJÎafchine.
Sie SBebienung ift eine feljr einfache, mie man fcfjon

aug ben beiftehenben SEiggen (gig. 1 unb 2) erfeßen
fann.

5DiefeÄ'alt=Äreigfägernafchinemirbinbenüerfchiebenften
©rôfjen geliefert. Sie gig. B geigt eine etmag anbere

Slugführunggform ber 9$?afd;ine. Sie Sdjlittenführung
beg Spittbelftodeg auf ber ©runbplatte ift t)ier anberg
auggebilbet unb eignet fict) biefe 9J?afchine befonberg für
fchmerere Slrbeitgftüde, ba fie feinen Stfd) befifjt, fonbern
mit ber ©runbplatte auf ben ©rbboben gu liegen fommt.

Slug ber burch gig. B bargeftellten Slugführungg»
form ift beutlid) erfidhtlid), mie bie SUlafdjine auch gum
©ehrunggfchneiben benu^t merben fann.

Um bie fo mertooKe ©igenfchaften begrünbenbe
S3auart biefer ®att=$reigfägemafchine üor unbefugter
Sîadhahmung gu roahren, ift hierfür ißatent angemelbet
morbeit unb bie SJlafdjine auch teilg alg ©ebrauch^mufter
gefchü^t.

Solche'SJtafchinen mie bie üorliegenbe bilben ein

thatfächlich fehr nüpcheg unb gmedmä^igeg §ilfgmittel
für Oiele gabrifationgbetriebe, gumal in ber ©roß»@ifen=

inbuftrie. 5)ie Sluggaben für Slnfdjaffuitg berartiger

SBerfgeuge merben burd) bie gebiegene Slugführung ber
Slrbeit fomohl, mie burch ßrofee geiterffiarnig reichlich
mieber eingebracht.

Sie girma 3JÎ ä d e r u. Schaufelberger in
3 ü r i d) V gibt jebent gntereffenten gern genauere
Slugfunft unb fann bei fold)er bie ÜDlajchine im Original
befidjtigt merben.

5Berbanb3tt>eiett.

Schmfucr ©ewerbeoereiit. Sluf ben 20. Sluguft nädjft»
hm ift bie SelcgiertenOerfainmlung beg fantonalen ®er=
banbeg fd^mcigerifcher §anbmerfer=, ©emerbe» unb ®r=
giehunggüereine feftgefe^t; biefelbe finbet in $ügnacht
ftatt. Sin ber S*erfammhtng mirb Sr. O. gurnitfchef
aug ©h"r einen Vortrag über ben ©ntmurf eineg fan»
tonalen §anbelg» unb ©emerbegefe^eg, ißrof. 33oog,
Schmhg, einen folchen über bag fantonale Sehrlingg»
mefen holten.

Sie Sftettglermeiftcr bon Sicueitburg ho^it für ihre
Slrbeiter einen neuen Sarif aufgeteilt. Serfelbe hot
ein ÜDlinitnum oott 45 ©tg. pro Stunbe unb gelfnftünbige
Slrbeitggeit gur SBafig. Sie ©rohgohl ber SJÎeifter hot
bie SSereinbarung unterfchriftlid) bemilligt; oier Heinere
©efdjäfte moKen nichtg baoon miffen unb finb nun für
bie Shoöigierten gefchloffen.

kr $rarte - fur kr frart$.
fragen.

NB. Berfaufö» itub Strbeitâfiefudje werben unter biefe
iRnbrit nfdjt aufgettommett.

368. SBeldje g-irtita liefert (Sementrötjrenformen (@tamf)ffi)ftcm)
bon 8 bis 45 cm ßidjttbeite, g(eicf) neu ober guterfjaltene, fdjon ge»

brauste? Offerten an 3. 8lnbertnatt=@njler in S3aar. 3) (1538
413. ®arf SSaufdfreinerarbeit, tnenn fie fotajiert ift unb ber

betreffenbe SBauberr ben SfßreiS bafür 31t bod) finbet, wieber abgeriffen
Werben, WennS ber ©djreiner berlangt? ®er SBeirag betrifft nur ffr. 40.

414. IBetdje ffirma liefert iffiirtstifdje mit ©ufifiificn
415 SBet liefert 1—2 SBaggonä @ibS, lieferbar bis SRitte

Sluguft Offerten an (S5ebr. ©Rettenberg, töaumeifter, Slffottern a. 31.

(»jitrid)).
416 SBeldje girma liefert ©Rieferftlatten fürSifdje? Offerten

unter Str. 416 an bie ©jbebition.
41T. SBer liefert ffabisfdjnebmafdiinen (SaucrfrautfRneib»

mafdiinen) 311m treiben, anftatt 311m bobein Offerten unter Str. 417

an bie ©jRebition.
_418. SBo tonnen bie 2ujfer»Stiemen»©d)eiben in Slnwenbung

gefeben merben? 2Ber tonnte bie BesugSguelte angeben?
419 2Bo ift in ber ©djmeij bie befte töesugSguelle für fämt»

liRe ©orten uon Noblen?
420, SBer liefert ©ufegitter, 50 ©tiidf, 10 cm breit, 15 cm

lang, 311m ©inlaffen in gufeböben, bafe es ßuftgirfulatioii unter beut

Stoben gibt SDirefte Offerten an ©ottfr. Sübi, ©djreiner, Stein»

Wangen (Susern).
421 3n einem tiefen SBeinfeHer foil bei ben cirta 4 m boR

befinblidjen einfachen Sellerfenftern ber fflügcl, oon unten nad) oben

atifgebenb, angefangen Werben, Sllfo oben ffifdjbanb unb unten

©djlöffle. Söeife femanb ein bieSbegiiglidieS ®efdjläg, welches nidjt
roftet unb baff ber ffliigel Dermittelft einer einfaReit itorriebtung tiont
©tanborte aus geöffnet unb gefdiloffen werben fann? ©eft. Offerten
mit Streisangnbc befördert bie ©jpebition.

422. SBer liefert faubere, 3—4 mm biet gefdjnittene ätrcttRen
3U ©piegelrüetwänben unö 311 weldjem greife?

9lnttoorlctt.
Sluf 3-rnge 364. Sann 3Öncn mitteilen, bafe bie girnta 3ean

^aertfd), SRnrmorwcrf in Siljcinecf, foldje ®afeln liefert.
Sluf fjrage 368. UnterseiRnetcr bat 10 ©tiirf gebrauchte ©ement»

röbrenformcu, 45 cm Sichtweite, nebft Stefcroemuffenringcn billig ab»

3ugebcn. IL Stofibarb, Ob. 2)}ül)lefteg 8, giirid).
Sluf gracie H8Î5. §olpellen uon bitrrem §ol^e liefert biüigft

@. ®ietliter, med). ®rcd)slerci, SBeÇifon.
Sluf graac 393 ®ie !8aSler ©reRslerwarenfabrit ©nrl $ctb

liefert bidigft ©oitliffentifdjfiiBe, fowie alle SRöbelbeftanbteile febr fauber

unb billig.
Sluf gragen 394, 398 unb 409. SBenben ©ie fidj gefl. an

bie girma 31 Füller u, 0antfdji in @(^aff5aufen, mec^. 2öer!ftätte

unb SRetaügiefjerei.
Sluf Srage 395. ®. ö. SRabler, Oenfingen (©olotburn).
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Bei Brückenbau-Anstalten, Eisenkonstruktionswerk-
statten, Lokomotiv- und Waggon-Fybriken, Hütten- und
Walzwerken, Kesselschmieden, Bauschlossereien :c. bringt
es die tägliche Arbeit mit sich, daß Eisenteile, wie
Schienen, Stangen, Träger, Bänder u. dgl. zugeschnitten
und in die erforderliche Form Und Größe gebracht
werden. Hier gerade ist eine Maschine sowohl inner-
halb der Werkstatt wie außerhalb derselben am Platze,
welche, das Beschneiden von Eisenteilen in schnellster
Zeit mit möglichst geringem Kraftaufwand und zwar
auf kaltem Wege ausführt. Daß zum Beispiel das
Kaltabschneiden von Stangenmateriäl mittelst rotierender
Kreissäge rationeller und billiger ist, als irgend ein
anderes Verfahren, ist längst erwiesen.

Eine derartige Bearbeitungsweise ist nun ein typisches
Merkmal vorliegender Maschine. Pie Maschine besteht
im wesentlichen aus einem stabilen Tische, auf welchem
ein Spindelstock eine genaue prismatische Führung hat.
Der Spindelstock dient gleichzeitig als Lager für die

Antriebsvorrichtung, wodurch ein sicherer Gang und
größte Dauerhaftigkeit erzielt wird, Der Spindelkopf,
welcher äußerst stark gebaut ist, ist im ganzen Kreis um
die Spindelachse drehbar, wodurch es ermöglicht ist, jede
beliebige Gehrung und jeden beliebigen Schnitt mit der
am Spindelkopf drehbar gelagerten Kreissäge schneiden

zu können, ohne hierbei das Arbeitsstück schwingen zu
müssen. Der Spindelstock ist l2 sach veränderlich vor-
schaltbar und erfolgt diese Vorschaltung mittelst Schrauben-
und Zahnstangengetriebes, sowohl von Hand, wie
selbstthätig, mit selbstthätiger Ausschaltung für bestimmte
Schuittlängen. Der Spindelstock läßt sich, wenn außer
Verbindung mit den Vorschubmechanismen, durch Hand-
Hebel schnell vor- und zurückschieben. Nach erfolgtem
Durchschnitt findet selbstthätige Auslösung der Vorwärts-
bewegung statt.

Die besonderen Vorteile dieser Kalt-Kreissägemaschine
sind hauptsächlich folgende: Es wird eine durchaus
gerade, saubere Schnittfläche erzielt, daher ist keine

Nacharbeit am Werkstück erforderlich; es findet auch
keine Querschnitts-Veränderung oder Beschädigung der
Kanten statt, daher geringster Materialverlust und ge-
naues Abschneiden auf das gewünschte Maß. Da die

Maschine mit Friktionsbetrieb ausgerüstet ist, so werden
die Sägeblätter so viel wie möglich geschont und ist der
Vorschub der Säge ein sehr gleichmäßiger. Kräftige,
dabei einfachste Konstruktion und sauberste Ausführung
kann man der Maschine nachrühmen und geben die

Eigenschaften Gewähr für lange Haltbarkeit der Maschine.
Die Bedienung ist eine sehr einfache, wie man schon

aus den beziehenden Skizzen (Fig. 1 und 2) ersehen
kann.

DieseKalt-Kreissägemaschine wird in den verschiedensten
Größen geliefert. Die Fig. 3 zeigt eine etwas andere

Allsführungsform der Maschine. Die Schlittenführung
des Spindelstockes auf der Grundplatte ist hier anders
ausgebildet und eignet sich diese Maschine besonders für
schwerere Arbeitsstücke, da sie keinen Tisch besitzt, sondern
mit der Grundplatte auf den Erdboden zu liegen kommt.

Aus der durch Fig. 3 dargestellten Ausführungs-
form ist deutlich ersichtlich, wie die Maschine auch zum
Gehrungsschueideu benutzt werden kann.

Um die so wertvolle Eigenschaften begründende
Bauart dieser Kalt-Kreissägemaschine vor unbefugter
Nachahmung zu wahren, ist hierfür Patent angemeldet
worden und die Maschine auch teils als Gebrauchsmuster
geschützt.

Solche'Maschinen wie die vorliegende bilden ein

thatsächlich sehr nützliches und zweckmäßiges Hilfsmittel
für viele Fabrikationsbetriebe, zumal in der Groß-Eisen-
industrie. Die Ausgaben für Anschaffung derartiger

Werkzeuge werden durch die gediegene Ausführung der
Arbeit sowohl, wie durch große Zeitersparnis reichlich
wieder eingebracht.

Die Firma Mäcker u. Schau felberger in
Zürich V gibt jedem Interessenten gern genauere
Auskunft und kann bei solcher die Maschine im Original
besichtigt werden.

Verbandswesen.
Schwyzer Gewerbeverein. Auf den 20. August nächst-

hm fft die Delegierteilversammlung des kantonalen Ver-
bandes schweizerischer Handwerker-, Gewerbe- und Er-
ziehuugsvereine festgesetzt; dieselbe findet in Küsnacht
statt. An der Versammlung wird Dr. O. Jurnitschek
aus Chur einen Vortrag über den Entwurf eines kan-
tonalen Handels- und Gewerbegesetzes, Prof. Boos,
Schwyz, einen solchen über das kantonale Lehrlings-
Wesen halten.

Die Spenglermeistcr von Neueuburg habeil für ihre
Arbeiter einen neuen Tarif aufgestellt. Derselbe hat
ein Minimum von 45 Cts. pro Stunde und zehnstündige
Arbeitszeit zur Basis. Die Großzahl der Meister hat
die Vereinbarung unterschriftlich bewilligt; vier kleinere
Geschäfte wollen nichts davon wissen und sind nun für
die Syndizierten geschlossen.

Aus der Praris - Für die Praxis.
Fragen.

Ü4S. Verkaufs- und Arbeitsgesuche werden unter diese

Rubrik nicht aufgenommen.
3K8. Welche Firma liefert Cementröhrenformen (Stampfsyftcm)

von 8 bis 45 ein Lichtweite, gleich neu oder guterhaltenc, schon ge-
brauchte? Offerten an I. Andermatt-Enzler in Baar. 3) (1538

413. Darf Bauschreinerarbeit, wenn sie plaziert ist und der

betreffende Bauherr den Preis dafür zu hoch findet, wieder abgerissen
werden, Wenns der Schreiner verlangt? Der Betrag betrifft nur Fr. 40.

414. Welche Firma liefert Wirtstische mit Gußfüßen?
413 Wer liefert 1—L Waggons Gips, lieferbar bis Mitte

August? Offerten an Gebr. Schellenberg, Baumeister, Affoltern a. A.
(Zürich).

41k Welche Firma liefert Schieferplatten für Tische? Offerten
unter Nr. 41K an die Expedition.

417. Wer liefert Kabisschnetzmaschinen (Sauerkrautschneid-
Maschinen) zum treiben, anstatt zum hobeln? Offerten unter Nr. 417

an die Expedition.
413. Wo können die Luxser-Riemen-Scheiben in Anwendung

gesehen werden? Wer könnte die Bezugsquelle angeben?
419 Wo ist in der Schweiz die beste Bezugsquelle für samt-

liche Sorten von Kohlen?
429, Wer liefert Gußgitter, 59 Stück, 19 ein breit, 15 ein

lang, zum Einlassen in Fußböden, daß es Luftzirkulation unter dem

Boden gibt? Direkte Offerten an Gottfr. Lüdi, Schreiner, Klein-
Wangen (Luzern).

421 In einem tiefen Weinkeller soll bei den cirka 4 m hoch

befindlichen einfachen Kellerfenstern der Flügel, von unten nach oben

aufgehend, angeschlagen werden, Also oben Fischband und unten
Schloßte. Weiß jemand ein diesbezügliches Beschlag, welches nicht

rostet und daß der Flügel vermittelst einer einfachen Vorrichtung vom
Standorte aus geöffnet und geschlossen werden kann? Gest. Offerten
mit Preisangabe befördert die Expedition.

422. Wer liefert saubere, 3—4 min dick geschnittene Brettchen

zu Spicgelrückwäuden und zu welchem Preise?

Antworten.
Auf Frage 394. Kann Ihnen mitteilen, daß die Firma Jean

Hncrtsch, Marmorwerk in Rheincck, solche Tafeln liefert.
Auf Frage 398. Unterzeichneter hat 19 Slück gebrauchte Cement-

röhrenformcn, 45 om Lichlweitc, nebst Rescrveinuffeunngc» billig ab-

zugeben. U. Boßhnrd, Ob. Mühlesteg 8, Zürich.
Auf Frage .583 Holzwellen von dürrem Holze liefert billigst

E. Dietliker, mech. Drechslerei, Wetzikon.
Auf Fraae 393 Die Basler Drcchslcrwarcnfabrik Carl Hcitz

liefert billigst Couliffentischfüße, sowie alle Möbelbestandteile sehr sauber

und billig.
Auf Fragen 394, 398 und 499. Wenden Sie sich gest. an

die Firma R. Müller u. Santschi in Schaffhausen, mech. Werkstätte

und Metallgießerei.
Auf Frage 393. D. H. Mahler, Oensingen (Solothurn).
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Stuf Stage 399. ©cpte ffucpSjiiepmcffer (nicpt 9ta(papmung)
liefert mit ©arantie bittig ©b. lôudjcr, ®ifenpanblung, ©ins (2larg.)

Stuf 5-roge 399. ©cpte 5ynd)^üef)nieffer begeben Sie borteiltjäft
Don ®. ©tretciien, 2Berfjeuggejcbärt in Ölten.

Stuf (frage 399. ©cpte f^udjöüebmeffer liefert ju biHigften
greifen ®. SBetbel, ©ifcnpanblung, ©cpüpfcn (Sern).

Stuf ff-rage 339. ®ie editeti (fucpSäiepmeffer liefert Semm»
SOÏartt). tDtultergoffe 4, ©t (Satten.

Stuf (frage 400. äßcnben ©ie fid) qeft- an bie ffittna iBacpofen
u. Igaufer, ltfter.

Stuf (frage 400. !8anbfägen[cbränfnp|)arate für Jganbbetrieb
unb Sluppen jutit ©infbanncn bcr !8anbfägcn liefern bitttgft Strnolb
SSrenner it. ©ie. in 93afel.

Stuf (frage 400. SSenben Sic fid) ait bas 2BerE^eug=©pe3ial=
gefcpäft ©. ©trefeifen in Ölten.

Stuf (fragen 400 unb 405, SBenbcn ©ic fid) an bie ffbma
©. ffarcber u. @ie„ SBertjeug« unb äftafcpinengcfcpäft, 3ürtd^, Stieber»
borf 32.

Stuf (frage 400. SBenben ©ie fid) an ©ruft ©traitb, SBerf»

3eug»@pejialgefd)äft, Ereuslingen (îpurgau).
Stuf (frage 400. ©ebr. Snecpt, iKafcpinenfabrif in 3üricü I,

liefern Sanbfägenfdjränfapparate, unb jmar bas befte, bas bis beute
epftiert, fotoie Stluppen junt ©tnfpannen ber S3anb[ägen beim feilen,
ju äu&erft bittigen greifen.

Stuf (frage 40t. SSir fabrigieren fragt. Strtifel. SBelicben ©ie
uns genaue Slngabcn über Qualität unb ®imcnftonen jutommen ju
taffen, bamit mir 3Pnen mit greifen bienen tonnen. ©ebr. Strnolb
u. ©ie., SSitrglen (Uri).

Stuf (frage 40t. S3in fpejiett ßieferant bon fämtlidjen ®imen=
fionett Satten unb gebt 3Pnen Offerte 31t. 3of. ©cpuler, Säge unb
§oljpanbtung, Sllpt'bat b. ©infiebeln.

Stuf (frage 404. SBenben ©ie fid) geÇ an ©arl Jgunotb,
©pejialgefdbäft in patentierten InftricpfarBen, 3imdj IV, Storbftr 111.

Stuf (frage 404 ®ie beften metterfefien ffaffabenfarben tiefett
bie ä)lontin»@emertfcpaft ©t. Sticolai, S3ertreter 3. SBattber u. ©ie.,
tcdjn. @efd)äft, Ufieriftrafje 1, 3üricp*

Stuf (frage 408. .§. à. Stömer, ÜDtafcpinenfabrif unb ©Ifen»
gieperet in 3tltfietten»3üricp, befapt fid) mit ©iepen tleiner Sttobette
in ®tegelgup unb münfept mit ffrageftetter in SBerbinbung ju treten.

Stuf (frage 408. ©aubern ®np naep tteinern unb gröpern
SKobetten liefert prompt unb bittig bie Slftiengefettfcpaft ber Ofen»
fabrit in ©urfee borm. SBeltert u. ©0. (Ofen», äoepperb», SBafcpperb»
fabrit unb ©tfengteperet).

Stuf (frage 408, ffa IIS es fiep um SWetattgup panbelt, tonnen
mir 3bnen beftens bienen. St. SJiütter u. ©antfepi, SDletattgieperet,
©cpaffpaufen.

äuf (frage 410. SltS beften öoljanftrid) empfepten mir SPiun
bie 2J?onitn»®aiterfarben ber 2Rontin=@Semerffd)aft ©t. Sticolai. 3-
SBaltper u. ©ie., tedm. ©efepäft, Itfteriftr. 1, 3üricp.

Stuf (frage 410. ffragtiipe Slnftricpmittel liefert ©art Igunotb,
©pejiatgefcpäft patentierter Slnftridjfarben, 3üricp IV, Storbftr. 111.

Stuf ffrage 411. ©ie erpalten birette Slntmort bon 3- SBaltper
u. ©ie., teepn. ©efepäft, Ufieriftrape 1, 3«u^.

0utrniiffion&2Ut£eiger.
Sîeubaute jut ©tptueij. tllrinec ßonfetuenfobtif in Slot»

fepad). fßläne, SBcfcpricbc unb SSebinguitgen liegen auf bem SSureait
bes §errn Soitis Stopp, Strcpitctt, jur ®infidjt bereit unb finb bicS»

bejiiglidje Offerten bis 8. Sluguft einzureichen an bie ®ireftion ber
©cpmeij. StrmeesiBonferocnfabrit Storfcpacp.

ÜJciiünu bebt ©tpulptutfcs in ©cpalcpeti (®öptpat). ®rt>
©taurer-, (Kranit ©teittpnuer= (3torfd)ad)erftcinc), 3tmmcr=,
Spengler», ©Infer», ©epretner», tßargnet», ©cljloüct-, ôafner»
unb fötnlerai'faeiten. S3auplane»®etails, attgemeine SSeftimutungen

liegen beim fßräfibenten ber SSaufommiffion, §errn 3oP- Detter, auf,
mo bie Offertenformulare bejogen merben tonnen. ^Offerten finb bis
sunt 10. Sluguft oerfeptoffen mit Sluffdjrift „©cputpausbau ©dpalcpen"
an §errn 3ob. Setter in ©cpalcpen rintufenben.

©affemerforgung l>inpperötol)l ©rftettung refp. Sieferung,
®icptung unb ©rabarbeit ber Zuleitung unb beS SferteitungSnepeS
ber neuen SBafferleitung 311 tttappersmpi, St. ©t. ©alten, aus gup»
eifernen SJhtffenröpren in Salibern pon 75 bis 250 mm, famt ©epieber»
papnen unb ©pbranten. ©ad)tunbige ttnternepmer finb eingetaben,
tpiäne, SttatcrialPerseidmiS unb Slccorbbebingitngen auf ber ©emeinb»
ratsfanjtei in (ginfidjt unb ebent. meitcre Stuffcplüffe auf bem S3ureau
beS bauleitcnben 3ngenieurS in ©mpfang- m nepmen, um aisbann
ipre Singebote in ©inpeitspreifen an bas titl. ©emeinbamt tttappersmpl
mit ber Sluffdjrift „SRoprleitungSofferte" fdpviftlid) unb berjcploffen
bis 10. Sluguft einjufenben.

fÇûr (geometer, lieber bie Satafteroermeffung ber ©emeinbe
33irrmpt (Stargau) mirb Sonturrens eröffnet. Utatcntierte ©cometer
motten llebernapniSofferten bis 19. Sluguft an Stmmann ©loor ein»

rcidien.
$ie @ri», 9Jltitirer», töerputj»,Stcinpnucr=, ßonnlifotionä»,

3itttnier», ©rijreitier», ©djtoffer», ®litinbleitungô Spengler»,
©Infer», SBnler», ©ipfer», §oIjcenteni»®ePacpnngë» nnb
^JflnftercrarBeiten für ein ©clmuöc jur ^nbrifntion non
ßnnügueiffilPer in îttjutt $täne, S3ebingttngen unb Stngebot»
fornutlare finb im eibg. S3aubureau in ®pun jur ©infiept aufgelegt,
llebcriiobmsoffettcn finb »erfdjloffen unter ber Sluffdjrift „Stngebot
für ffnnttgttecffilbergebaube ®pun" bis 9. Sluguft franto einjurcidjen
an bie ®ircttion ber eibg. Stauten in S3ern.

ißoftgebäube in älmrismeil. Slusfüprung ber HRnnrer»,
©teinpauer», ffintmctmattttö», ©pengier» nnb ©epieferberfer»
arbeilen, fßläne unb SBebingungen liegen bei St. Setter»ïï3itb, Slripitett
in fftomanSporn, jur ©infiept auf. UebernapmSofferten finb bis ben
8. Sluguft an grauen SBitme S3ncpenPorner in Slrnrismeil einjureiipen.

^reië»5auéfdjreibung ber Kenlrallomntiffton ber ©e»
tverbentufeen 3itricp unb äöintertpnr. ®ie ©entrattommiffion
ber ©emerbemttfeen Ritriep itnb SBintertpur eröffnet unter fepmeiierifdjcn
unb in ber ©cpmett niebergelaffenen ffiunftgcmerbetreibcnben eine

Slonturrens jur Slnfertigung :

a. ®er ®etorntion einer (Çayencc»S3afe (SJÎaterci).
h. ©iitcr S3lafonb»®ctoration (SJÎalerei).
c. ©ineS ïitelbtatteS für ben 3aptesbeript eines ©croerbcmufcumS

beftiiumt.
(I. ®iner ®pürfüttung in ©cpmiebeifen (SBcrttcicpnung).
e. ©ineS ®reppenpfoftcns aus §olt (®recpsierarbeit).

©ämtliipe Objettc finb im ©parotter ber mobernen ©tilricpiung
ju entmerfen. 5)3rogramme föniicn bei ben ©emerbenutfeen in 3'iri<P
unb SBintertpur belogen merben.

^nrpban beè ftäbtifepen ©oéswerteé in ©iplieren. 3>ie
©rb-, SRnnrer», ©rnnit- nnb SBaBingerfteinpanerarbeiten,
fotnit ßintmernrbeiten 31t ben §ocpbauten : StermaltungSgebäube,
33eamtcnmoPnungen itnb Ocfonomtcgebäitbcn beS ©asmertes in
©eptierrn. ®ic fjßläne liegen im S3anburcau ffabritftrape Str. 12,
3iiricp Iii, tur ©infiept auf, mo bie gebrueften 3Sornu8ma6e_ unb
Itebernapiuebebingniigen belogen merben tonnen. UebernapmSofferten
finb uerfdploffen unb mit ber Stuffcprift „§ocpbau ©nSmerfe Sdplieren"
oerfepen bis 14. Sluguft, nbenbS 6 Upr, an ben SSorftanb beS S3ait»

mefcnS II (©tabtpaiis) einjufenben.
•Slnftrid) ber gebetflen ©rüden über bie -Söp bei SBpla,

ßoübrnnn nnb tpfnngcn. Stäperes fiepe Stmtsbtatt Str. 61 Dom
1. Sluguft.

«rieffoffen.
îÇrngeftellcr 394 unb 395 ift erfmpt, feine genauere Stbreffe

anzugeben, ba in SBintertpur meprere gteiepen Stamens leben unb
bie Sßoft bie betr. Striefe als linbeftettbar priiefgefanbt pat.

Motorwagenfäbrik A.-G. Wetzikon.
5)J«zialfabrili für dsn Bau stationärer jViotore und jyiotorfahrzenge.
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Absolute Gefahrlosigkeit.

(Za. 2129 g.)
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Prospekte
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gratis.
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Auf Frage »«9. Echte Fuchsziehmesser (nicht Nachahmung)
liefert mit Garantie billig Ed. Bacher, Eisenhandlung, Sins (Aarg.)

Auf Frage »99 Echte Fuchsnehmesser beziehen Sie vorteilhaft
von E. Strekeisen, Werkzenggesck'äft in Ölten.

Auf Frage »99. Echte Fuchsziehmesser liefert zu billigsten
Preisen D. Weibel, Eisenkandlung, Schupfen (Bern).

Auf Frage »99. Die echten Fuchsziehmesser liefert Lemm-
Marty, Mnltergasse 4, St Gallen.

Auf Frage 499. Wenden Sie sich gefl. an die Firma Bachofen
u. Hauser, Mer.

Auf Frage 499. Bandsägenschränkapparate für Handbetrieb
und Kluppen zum Einspannen der Bandsägen liefern billigst Arnold
Brenner u. Cie. in Basel.

Auf Frage 499. Wenden Sie sich an das Werkzeug-Spezial-
geschäft E. Strekeisen in Ölten.

Auf Fragen 499 und 495. Wenden Sie sich an die Firma
C. Karcher u. Cie., Werkzeug- und Maschinengeschäst, Zürich, Nieder-
darf 32.

Auf Frage 499. Wenden Sie sich an Ernst Sträub, Werk-
zeug-Spezialgeschäft, Kreuzlingen (Thurgau).

Auf Frage 499. Gebr. Knecht, Maschinenfabrik in Zürich I,
liefern Bandsägenschränkapparate, und zwar das beste, das bis heute
existiert, sowie Kluppen zum Einspannen der Bandsägen beim Feilen,
zu äußerst billigen Preisen.

Auf Frage 49l. Wir fabrizieren fragl. Artikel. Belieben Sie
uns genaue Angaben über Qualität und Dimensionen zukommen zu
lassen, damit wir Ihnen mit Preisen dienen können. Gebr. Arnold
u. Cie., Bürgten (Uri).

Auf Frage 49l Bin speziell Lieferant von sämtlichen Dimen-
sionen Latten und geht Ihnen Offerte zu. Jos. Schuler, Säge und
Holzhandlung, Alpthal b. Einsiedeln.

Auf Frage 494. Wenden Sie sich gest an Carl Hunold,
Spezialgeschäft in patentierten Anstrichfarben, Zürich IV, Nordstr 111.

Auf Frage 494 Die besten wetterfesten Fassadenfarben liefert
die Montin-Gewerkschaft St. Nicolai, Vertreter I. Walther u. Cie.,
techn. Geschäft, Usteristraße 1, Zürich'

Auf Frage 498. H. A. Römer, Maschinenfabrik und Eisen-
gießerei in Altstetten-Zürich, befaßt sich mit Gießen kleiner Modelle
in Tiegelguß und wünscht mit Fragesteller in Verbindung zu treten.

Auf Frage 498. Saubern Guß nach kleinern und größern
Modellen liefert prompt und billig die Aktiengesellschaft der Ofen-
fabrik in Sursee vorm. Weltert u. Co. (Ofen-, Kochherd-, Waschherd-
fabrik und Eisengießerei).

Auf Frage 498. Falls es sich um Metallguß handelt, können
wir Ihnen bestens dienen. R. Müller u. Santschi, Metallgießerei,
Schaffhausen.

Auf Frage 449. Als besten Holzanstrich empfehlen wir Ihnen
die Montin-Dauerfarben der Montin-Gewerkschaft St. Nicolai. I.
Walther u. Cie., techn. Geschäft, Usteristr. I, Zürich.

Auf Frage 4l9 Fragliche Anstrichmittel liefert Carl Hunold,
Spezialgeschäft patentierter Anstrichfarben, Zürich I V, Nordstr. 111.

Auf Frage 44 l. Sie erhalten direkte Antwort von I. Walther
u. Cie., techn. Geschäft, Usteristraße 1, Zürich.

Submissions-Anzeiger.
Neubaute zur Schweiz. Armee Konservenfabrik i« Rar-

schach. Pläne, Beschriebe und Bedingungen liegen auf dem Bureau
des Herrn Louis Kopp, Architekt, zur Einsicht bereit und sind dies-
bezügliche Offerten bis 8. August einzureichen an die Direktion der
Schweiz. Armee-Konservenfabrik Rorschach.

Neubau des Schulhauses in Schalchen (Tößthal). Erd
Maurer-, Granit, Steinhauer- (Rorschachersteinc), Zimmer-,
Spengler-, Glaser-, Schreiner-, Parquet-, Schloffer Hafner-
und Malerarbeiten. Baupläne-Details, allgemeine Bestimmungen

liegen beim Präsidenten der Baukommission, Herrn Joh. Keller, auf,
wo die Offertenformnlare bezogen werden können. 'Offerten sind bis
zum 1v. August verschlossen mit Aufschrift „Schulhaüsbau Schalchen"
an Herrn Job. Keller in Schalchen Einzusenden.

Wasserversorgung Rapperswhl Erstellung resp. Lieferung,
Dichtung und Grabarbeit der Zuleitung und des Verieilungsnctzes
der neuen Wasserleitung zu Rapperswyl, Kt. St. Gallen, aus guß-
eisernen Muffenröhren in Kalibern von 75 bis 253 mm, samt Schieber-
Hahnen und Hydranten. Sachkundige Unternehmer sind eingeladen,
Pläne, Materialverzeichnis und Accordbedingnngen auf der Gemeind-
ratskanzlei in Einsicht und event, weitere Aufschlüsse auf dem Bureau
des bauleitenden Ingenieurs in Empfang- zu nehmen, um alsdann
ihre Angebote in Einheitspreisen an das titl. Gemeindamt Rapperswyl
mit der Aufschrift „Rohrleitungsofferte" schriftlich und verschlossen
bis 13. August einzusenden.

Für Geometer. Ueber die Katastervermessung der Gemeinde
Birrwyl (Aargan) wird Konkurrenz eröffnet. Patentierte Geometer
wollen Uebernahmsofferten bis 19. August an Ammann Gloor ein-
reichen.

Die Erd-, Maurer-, Verputz-,Steinhauer-, Kanalisatious-,
Zimmer-, Schreiner-, Schlosser-, BlitzablcitungS Spengler-,
Glaser-, Maler Gipser-, Holzcement - BedachnngS und
PflSftererarbeite« für ein Gebäude zur Fabrikation von
Knallquecksilber in Thu« Pläne, Bedingungen und Angebot-
formulare sind im eidg. Baubureau in Thun zur Einsicht aufgelegt.
Uebcrnnhmsoffertcn sind verschlossen unter der Aufschrift „Angebot
für Knallguecksilbergebäude Thun" bis 9. August franko einzureichen
an die Direktion der eidg. Bauten in Bern.

Poftgebäude in Amrisweil. Ausführung der Maurer-,
Steinhauer-, Zimmermanns-, Spengler- und Schieferdecker-
arbeiten. Pläne und Bedingungen liegen bei A. Keller-Wild, Architekt
in Romanshorn, zur Einsicht auf. Uebernahmsofferten sind bis den
8. August an Frauen Witwe Buchenborner in Amrisweil einzureichen.

Preis-Ausschreibung der Ceutralkommission der Ge-
Werbemuseen Zürich und Winterthnr. Die Centralkommission
der Gewcrbemnscen Zürich und Winterthnr eröffnet unter schweizerischen
und in der Schweiz niedergelassenen Knnstgcwerbetreibenden eine

Konkurrenz zur Anfertigung:
a. Der Dekoration einer Fnz-ence-Vase (Malerei),
k. Einer Plafond-Dekoration (Malerei). ^
o. Eines Titelblattes für den Jahresbericht eines Gewerbcmuscums

bestimmt.
ä. Einer Thürfüllung in Schmiedeisen (Werkzcichnung).
o. Eines Trepvenpfostcns aus Holz (Drechslerarbeit).

Sämtliche Objekte sind im Charakter der modernen Stilrichtung
zu entwerfen. Programme können bei den Gewerbemuseen in Zürich
und Winterthnr bezogen werden.

Hochbau des städtischen Gaswerkes in Schlieren. Die
Erd, Maurer-, Granit und Bolliugersteinhauerarbeiten,
sowie Zimmerarbeiten zu den Hochbauten: Verwaltungsgebäude,
Beamtenwohnungen und Oekonomicgebändcn des Gaswerkes in
Schlieren. Die Pläne liegen im Bauburean Fabrikstraße Nr. 12,
Zürich ili, zur Einsicht auf, wo die gedruckten Vorausmaße und
Uebernahmsbedingnngen bezogen werden können. Uebernahmsosferten
sind verschlossen und mit der Aufschrift „Hochbau Gaswerke Schlieren"
versehen bis 14. August, abends 6 Uhr, an den Vorstand des Bau-
Wesens (Stadthans) einzusenden.

Anstrich der gedeckten Brücke« über die Töst bei Wyla,
Kollbruuu und Pfungen. Näheres siehe Amtsblatt Nr. 61 vom
1. August.

Briefkasten.
Fragesteller »94 und »95 ist ersucht, seine genauere Adresse

anzugeben, da in Winterthnr mehrere gleichen Namens leben und
die Post die betr. Briefe als unbestellbar zurückgesandt hat.

Ililàmgsîifàlk â.-K. Vstàn.
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